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Betreff:

Neufassung der Vereinbarung und Satzung der Kooperativen Regionalleitstelle Ostfries-
land AöR

Sachverhalt:

Der Kreistag im Dezember 2007 der Vereinbarung über die Errichtung und den Betrieb einer 
gemeinsamen Kooperativen Leitstelle für den Rettungsdienst und den Brandschutz in den 
Landkreisen Aurich, Leer und Wittmund einschließlich der Satzung über die Errichtung einer 
Anstalt öffentlichen Rechts als Trägerin der Kooperativen Regionalleitstelle Ostfriesland zuge-
stimmt.

Das Niedersächsische Ministerium für Inneres, Sport und Integration hat die beschlossene Ver-
einbarung gem. § 4 Abs. 1 des Niedersächsischen Gesetzes über die kommunale Zusammen-
arbeit (NKomZG) mit Ausnahme des § 5 Abs. 2 der Satzung mit Verfügung vom 10.10.2008 
unter Auflagen genehmigt.

Der Geschäftsführer der Kooperativen Regionalleitstelle Ostfriesland AöR hat in Umsetzung 
der Auflagen und darüber hinaus weiter erforderliche Änderungen intensiv mit dem Ministerium 
abgestimmt. Zuletzt wurde die Vereinbarung und Satzung im Hinblick auf das Inkrafttreten der 
Verordnung über kommunale Anstalten (KomAnstVO) zum 01.01.2014 nochmals überprüft, mit
Vertretern aller Trägerkörperschaften besprochen und dem Ministerium zur endgültigen Ab-
stimmung vorgelegt. Von dort wurde am 11.03.2014 vorab telefonisch signalisiert, dass gegen 
die vorgelegte Neufassung keine Beanstandungen erhoben würden.

Änderungsbedarf ergab sich zunächst dadurch, dass im Hinblick auf gesetzliche Vorgaben der 
Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) bzw. des zwischenzeitlich in Kraft getretenen 
Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) noch eindeutigere Formulierun-
gen erforderlich waren, z.B. dass die vorübergehende Übernahme der übertragenen Aufgabe 
(Vorhaltung einer Leitstelle für den Rettungsdienst und den Brandschutz) durch die abgeben-
den Trägerkörperschaften nur in besonderen Ausnahmefällen möglich ist (vgl. II. der Vereinba-
rung). Es wurden u.a. Regelungen über die Abberufung von Mitgliedern des Verwaltungsrates 
und deren Amtsausübung bis zum Amtsantritt neuer Mitglieder (vgl. § 6 der Satzung) sowie er-
gänzende Regelungen zur Arbeitnehmervertretung (vgl. X der Vereinbarung) getroffen. Des 
Weiteren erfolgte eine redaktionelle Überarbeitung.
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Beschlussvorschlag: 

Der in der Anlage beigefügten Neufassung der Vereinbarung und Satzung über die Errichtung 
und den Betrieb einer gemeinsamen Leitstelle des Rettungsdienstes sowie Brandschutzes für 
den Landkreis Aurich, den Landkreis Leer und den Landkreis Wittmund wird zugestimmt.
 
 
Wittmund, den  23.06.2014 Abstimmungsergebnis:

Fraktion Ja: Nein: Enth.:
Fachausschuss Ja: Nein: Enth.:
Kreisausschuss Ja: Nein: Enth.:

gez. Herr Uwe Hinrichs Kreistag Ja: Nein: Enth.:
  

Anlagenverzeichnis:
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